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Bfr. Damm  -  SG 1  2563:2687 LP
Die Konstellation vor Spielbeginn: KSG Hös-
bach 2, mit 2 Pkt. Vorsprung, musste bei AN
Schweinheim verlieren und die SG auf jeden Fall
gewinnen, da die SG im direkten Vergleich mit
+16 LP im Vorteil war. Steigt KSG Hösbach 1

aus der Gruppenliga in die Bezirksliga ab, darf
Hösbach 2 nicht aufsteigen und die SG steht bei
Sieg als Aufsteiger fest. Alles klar jetzt? 
Aber nun alles schön der Reihe nach: Der erste
Dämpfer schon vor dem Spiel: Hösbach 1 ge-
wann und bleibt in der Gruppenliga. Nun mus-
ste man auf Schweinheim hoffen und selbst sie-
gen um das Ziel Bezirksliga zu erreichen. Un-
sere Jungs ließen sich nicht beeindrucken und
spielten sich in einen Rausch, dass den Gast-
gebern Hören und Sehen verging. Mit 4 LP un-
ter Vereinsrekord wurde eine neue Auswärts-
Bestmarke aufgestellt und ein toller Sieg errun-
gen. Die High-Light´s dieser Begegnung stell-
ten Herbert B. mit 321 LP in die Vollen und Mar-
kus H. mit 187 LP / 0 Fehlwurf im Abräumen.

Die übrigen Mann-
s c h a f t s m i t g l i e d e r
spielten ebenso meis-
terlich auf und verhal-
fen zum grandiosen
Erfolg. Als kurz vor
Spielende die Kunde
der Hösbacher Nieder-
lage in Schweinheim
durchdrang, kannte
der Jubel keine Gren-
zen mehr. Auch die
Schlussworte des
Bahnfrei-Sportwartes:
„Wir sind froh, euch
hier nicht mehr zu se-
hen“, konnte der Sie-
gesfreude keinen Ab-
bruch tun.

Es spielten: 474 LP
Bollmann Herbert / 468
LP Haberkorn Markus /
442 LP Häusler Tho-
mas / 440 LP Grund
Matthias / 438 LP
Schuldes Walter / 425
LP Pelka Andreas

Mit dem letzten Spiel der Saison A-Liga-Meister

Die Kegler der SG Strietwald steigen auf
Sportgemeinde

Strietwald
Kegeln

Die Aufsteiger von vorne:
Markus Haberkorn,
Uwe Pfeiffer, Matthias Grund,
Herbert Bollmann, Manfred Haberkorn,
Thomas Häusler, Andreas Pelka,
Dieter Timal, Walter Schuldes.
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ELEKTRO-SERVICE
Rolf Aulbach

Behlenstraße 27 . Á burg-Damm
Telefon und Fax: 06021/4138 88
Montag bis Samstag: 9 -13:00 Uhr

MIELE - Bauknecht - Blomberg

AEG - Bosch - Siemens - Zanker

u.s.w.

Ersatzteil-

Shop für :

Verkauf und Kundendienst von
Elektro-Haushaltsgroßgeräten:

Waschmaschinen . Trockner. Spülmaschinen
Kühlgeräte . Dunstabzug u. Elektroherde

und

Selbstverständlich wurde dieser großartige Er-
folg mit unseren Fans - Danke für die großarti-
ge Unterstützung in Damm - in unserem Sport-
heim zünftig gefeiert. Danke sagen möchte die
Siegermannschaft unserer Vereinsvorstand-
schaft für die spontane „Stärkung“ zur Sieges-
feier.

Erfolgreiche Jugendarbeit
Bei den Bezirksmeisterschaften der A-Jugend
belegte Dominic Fischer mit 1227 LP den 6.
Platz und verfehlte knapp das Hessen-Finale
(die ersten fünf dürfen starten). Mit einem tol-
len Endlauf-Ergebnis von 431 LP im Kegelzen-
trum Damm katapultierte er sich von Platz 11
aus den Vorläufen nach vorne. Herzlichen
Glückwunsch und mach´ weiter so!

Sensation im Classic-Club-Pokal
Strietwald bot Bundesligist Mörfelden Paroli -
so hieß die Schlagzeile im Main-Echo! Mit dem
Ziel, eventuell etwas „Großes reißen“, fuhr un-
sere Truppe nach Wiesbaden zum CCP-Halb-
finale (hier wird 4x120 Wurf gespielt und um
Punkte). Und fürwahr - es gelang! Hinter TV
Großwelzheim belegte man Platz 2 und kam
tags darauf ins Finale.

Ergebnis Halbfinale:
1. TV Großwelzh. Gr.-L. 46,5 Pkt. 2189 LP
2. SG Strietwald A-Liga 43   Pkt. 2170 LP
3. SKV Mühlheim Bezirksl. 35,5 Pkt. 2081 LP
4. TuS Rüsselsh. Gr.-L. 35   Pkt. 2102 LP

Punktesammler der SG:
13,5 Pkt./551 LP Pelka Andreas / 11,5 Pkt./539
LP Häusler Thomas / 10,5 Pkt./555 LP Bollmann
Herbert / 7,5 Pkt./525 LP Grund Matthias
Das Finale war an Dramatik kaum zu überbie-
ten und unsere zahlreichen Fans (danke für die
großartige Unterstützung!) erlebten ein Wech-
selbad der Gefühle. Es war von Beginn an ein
spannendes Match, in dem sich keine Mann-
schaft entscheidend absetzen konnte. Der
Bundesligist beobachtete die Szenerie von hin-
ten, ehe deren Schlussmann gerade noch
rechtzeitig zulegte und den Punktegleichstand
erzwang, sonst hätte der Sieger SG Strietwald
geheißen. Die lange führende FTV Frankfurt
musste noch klein beigeben und fiel auf Rang
3 zurück. Die Vorstellung des als Mitfavorit ge-
handelten TV Großwelzheim entsprach nicht
deren Erwartungen. Somit gelang unserer auf-
opferungsvoll kämpfenden Crew, als Under-
dog angereist, eine echte Sensation und Hes-
sen weiß nun wer die SG Strietwald ist. Herz-
lichen Glückwunsch!
Ergebnis FINALE:
1. Ol. Mörfelden BL 41   Pkt. 2172 LP
2. SG Strietwald A-Liga 41   Pkt. 2153 LP
3. FTV Frankfurt BL 40,5 Pkt. 2116 LP
4. TV Großwelzh. Gr.-L. 37,5 Pkt. 2135 LP
Punktesammler der SG:
12 Pkt./551 LP Pelka Andreas / 11 Pkt./546 LP
Bollmann Herbert /9 Pkt./544 LP  Häusler Tho-
mas / 9 Pkt./512 LP Grund Matthias. Zur sieg-
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Mittagstisch: Sauerbraten, Klöße und Rotkraut



reichen Mannschaft gehören noch Timal Die-
ter, Schuldes Walter und Haberkorn Markus,
die in den Runden vorher ihr Scherflein beitru-
gen, um in Wiesbaden brillieren zu können.
Dieser Erfolg sollte für die letzten beiden
Punktspiele Motivationsschub genug sein, um
das angepeilte Ziel des Aufstiegs in die Be-
zirksliga, trotz der zuletzt erlittenen 3 Niederla-
gen zu verwirklichen. Dann würde nochmals
gefeiert! Auf geht´s - packen wir´s an!

17. SPIELTAG
SG 1  -  EK Mainaschaff 2  2599:2445 LP
Die Niederlagenserie wurde gerade noch
rechtzeitig gestoppt. Die „Oscheffer“ mussten
als Aufbaugegner herhalten und hatten gegen
unsere Jungs keine Chance. Somit ist für den
kommenden Finaltag noch alles möglich: Sekt
oder Selters! 
Es spielten: 444 LP Pelka Andreas / 444 LP
Bollmann Herbert / 443 LP Häusler Thomas /
439 LP Grund Matthias / 433 LP Haberkorn
Markus / 396 LP Schuldes Walter
Gem. Mömlingen 2  -  SG 2  2356:2316 LP
Schon nach dem Startpaar (man musste form-
bedingt auswechseln) war der Rückstand zu
groß, um den angepeilten Sieg noch zu errin-
gen.
Es spielten: 415 LP Haberkorn Manfred / 400
LP Timal Dieter / 395 LP Pfeiffer Uwe / 387 LP
Fischer Dominic / 383 Grund Markus / 154 LP
Pelka Günther / 182 LP Kapraun Peter
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EK Nilkheim 3  -  SG 3  1512:1533 LP
Ein knapper aber verdienter Erfolg bei der Ei-
ter-Truppe.
Es spielten: 419 LP Steinhauer Reinhold / 404
LP Kunkel Magda / 369 LP Fischer Rudolf / 341
LP Hans-Werner Bernard

Schüler-Zukunft-Pokal
SG  -  TSV Klein-Umstadt  996:918 LP
Mit diseem Sieg ging die rote Laterne an die
Gäste!
Es spielten: 347 LP Brand Stefan / 329 LP Kunz
Johannes / 169 LP Brand Kerstin / 151 LP
Buchholz Marcel
DJK/AN Großostheim 3  -  SG  1024:972 LP
Es spielten: 347 LP Kunz Johannes / 323 LP
Brand Stefan / 302 LP Buchholz Marcel
SG  -  RG Mosbach  979:1060 LP
Es spielten: 346 LP Brand Stefan / 323 LP Kunz
Johannes / 310 LP Buchholz Marcel
Kfr. Obernburg  -  SG  1169:1031 LP
Es spielten: 364 LP Brand Kerstin pers. Best-
leistung / 342 LP Brand Stefan / 325 LP Kunz
Johannes

18.SPIELTAG
Kfr. Obernburg 3  -  SG Damen  2502:2388 LP
Die Luft zum Saison-Halali war leider schon
heraus. Somit war keine besondere Gegen-
wehr erkennbar, ohne die Leistung der Gast-
geberinnen zu schmälern.
Es spielten: 425 LP Haberkorn Caroline / 403 LP
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 ? 25 JAHRE HERBALIFE ?  

....für optimales Wohlbefinden 
 
 

Gertraud Gierl 
      selbst. Herbalife-Beraterin 
      Steinrückenstr. 35 
      63741 Aschaffenburg 
      Tel:  06021-40 22 25 
      Fax: 06021-40 22 20  
      e-mail:  gertraud.gierl@t-online.de 

 
Liebe Strietwälderinnen und Strietwälder,  
 
kennen Sie Herbalife? Wussten Sie, dass  

 Herbalife wesentlich dazu beitragen kann, sich wohler zu fühlen? 

 Herbalife erstklassige Qualitätsprodukte auf natürlicher Basis anbietet, z. B.  

- Gewichtskontrollprogramme 
- Gezielte Nahrungsergänzung  
- Aloe Vera-Produkte 
- Kosmetikprodukte 

 Herbalife eine 30tägige Geld-zurück-Garantie gewährt? 

 Herbalife bereits Millionen begeisterter Kunden in 60 Ländern der Erde hat? 
 
Herbalife zeigt Ihnen einen Weg, sich von Grund auf wohl zu fühlen und 
somit  
alle Bereiche Ihres Lebens aktiver zu gestalten. 
 

25 Jahre Herbalife – ich bin stolz, dabei zu sein! 
 
Sie erreichen mich unter Tel: 06021-40 22 25. 
 
Herzlichst Ihre 
 

 
 
P.S. Herbalife-Produkte gibt es nur bei Ihrem selbständigen Herbalife-Berater, 
nicht im Einzelhandel. 
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Tag der offenen Tür
Samstag, 7. Mai 2005 von 11-20 Uhr  und

Sonntag, 8. Mai (Muttertag) v. 11-19 Uhr

Holen Sie sich Ideen und Anregungen zur Ver-

schönerung Ihres Gartens o. Balkons

Blumige Geschenkideen finden Sie bei uns

Für Speisen und Getränke ist gesorgt

Auf Ihr Kommen freut sich das Team von

Wellers Blumenhof

Pelka Gertrud / 397 LP Acker Gudrun / 394 LP
Benner Gudrun / 385 LP Kolb Sonja / 384 LP
Pfister Margit
SG 3  -  LG Mainaschaff 2  1566:1675 LP
Gegen den schon feststehenden Meister die-
ser Liga war kein Kraut gewachsen. Positiver
Aspekt unsererseits war die pers. Bestleistung
mit 394 LP von Hans-Werner B.
Es spielten: 427 LP Steinhauer Reinhold / 394
LP Bernard Hans-Werner / 389 LP Kunkel Mag-
da / 356 LP Fischer Rudolf
SG 2  -  Bfr. Kleinwallstadt 2  2381:2335 LP
Mit einem Sieg beendete unsere „Zweite“ ihre
Saison und belegte als Aufsteiger einen be-
achtlichen 3. Platz.

Es spielten: 416 LP Einhäuser Jörg / 415 LP Fi-
scher Dominic / 397 LP Kapraun Peter / 390 LP
Grund Markus / 389 LP Pfeiffer Uwe / 374 LP
Timal Dieter
Schnupper-Kurse für Anfänger und begeiste-
rungsfähige Jugendliche ab sofort jeden Mon-
tag in der Zeit von 17 - 20 Uhr unter der Lei-
tung unserer Jugendtrainer Herbert Bollmann
und Matthias Grund.

Orts-Pokal-Kegeln 2005 
Termine: MI 15. und 22. Juni / SA  18. und 25.
Juni. Siegerehrung: FR 1. Juli

Manfred Haberkorn  -  Sportwart
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Die SG war anfangs ein reiner Fuß-
ballverein und deshalb spielte Hans
Stöcker natürlich Fußball, haupt-
sächlich in der zweiten Mannschaft
der SG. Auch bei der Schützenge-
sellschaft war Hans Stöcker Mitglied,
bis er sich dann der Leichtathletik
verschrieb und dies schildert sein
Leichtathletik-Weggefährte Lothar
Brauch so: Der Hans stelle das Ge-
wehr in die Ecke, legte die Kugel an
den Hals, probierte sie hinaus zu
„stumpe“, was auch gelang und sag-
te zu den anderen Leichtathleten, die
von Dr. Schuck zu einer kleinen
Gruppe aus der Versunkenheit her-
vorgeholt wurde: „Ich möchte Leicht-
athlet werden und auch an Wett-
kämpfen teilnehmen“. Nur durch sei-
nen enormen Fleiß im Training konn-
te er bald auch Erfolge verzeichnen.
Er war ein guter Volksläufer und hat-
te auch bei Ufr., Bayerischen und
Deutschen Waldlaufmeisterschaften
(5. Platz in der AK) mit seiner Mann-
schaft sich immer vordere Plätze er-
kämpft. Ein Vierkampf in den leicht-
athletischen Wettbewerben und
gleichzeitig ein Schwimmerdrei-
kampf an einem Tag in Marktober-
dorf, das waren so seine Höhepunk-
te, auf die er richtig stolz war. Denn
hier freute er sich unter den Besten
zu sein. Bezirks-, Kreis-, Gauturnfeste
waren feste Bestandteile auch zu die-
sen Wettkämpfen anzutreten. Hof,
Memmingen, Nürnberg, Ludwigs-
burg sind nur einzelne Stationen, be-
vor er sich auch beim Landesturnfest
in Krems in Österreich versuchte. Er
konnte sich mit Spitzensportlern
messen und landete auf den ganz
vorderen Plätzen. Auch beim Stadt-
staffellauf A´burg - St. Germain ab-
solvierte er seine zwanzig Kilometer.
Nach den Wettkämpfen war er auf
Grund seiner humorvollen Art gerne
gesehen und die noch lebenden

Leichtathleten vom „harten Kern“ be-
dauern, dass er nicht mehr unter uns
weilt. Wir werden aber gerne an ihn
denken und seinen Namen in Ehren
halten. So die Worte von Lothar
Brauch. 
Die SG Strietwald verliert einen Men-
schen, der bis zuletzt als treuer Zu-
schauer bei den Fußballspielen der
SG zugegen war, der einen humor-
vollen Lebensgeist eines Vollblutmu-
sikers besaß und bis zuletzt als Hel-
fer bei der Gickelskerb seinen Mann
stand. Wir werden ihzm stets ein eh-
rendes Andenken bewahren.

Aschaffenburg im April 2005
Sportgemeinde Strietwald

Nachruf 
Am 31. März 2005 verstarb das Gründungs-
mitglied der SG Strietwald Hans Stöcker.
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Ein „Strietwälder Original“
hat uns für immer verlassen.
Im März dieses Jahres verstarb Ernst
Heininger im Alter von 88 Jahren.
Wer kannte nicht den Ernst? Den
Mann, der bei nahezu jedem Fest im
Strietwald - egal welcher Verein feier-
te - immer da war und für Sauberkeit
sorgte. Ein Mann der nicht fragte:
„Was bekomme ich dafür?“ Ein
Mensch, der gerne half, wo er nur
konnte. Bis vor zwei Jahren war er
auch noch bei der Gickelskerb aktiv,
jeder freute sich wenn er ihn sah, den
„Alten Mann“, der unermüdlich den
Abfall von den Tischen räumte, dass
die Gäste zufrieden waren. Der ein
oder andere hat ihn schon vermisst.
So möchten wir die Erinnerung an ei-
nen lieben Menschen, der immer für
uns Strietwälder Vereine da war, hier-
mit gerne bekunden.

Vereinsring Strietwald

M a l e r m e i s t e r

Hettingerstraße 3
63739 Aschaffenburg

0 6 0 2 1 / 2 5 2 6 4  o d e r  0 1 7 2 / 9 2 0 1 7 7 8

Wir machen

auch die kleinsten Sachen!
Anstriche
Tapezieren
Lackieren
Putz
Ausbesserungen



Jahreshauptversammlung
der Siedlergemeinschaft
Strietwald
Zu Jahresbeginn laden die Vereine üblicher-
weise ihre Mitglieder zur Hauptversammlung.
Die Vorstände haben so die Möglichkeit zurück
zu blicken auf ein Jahr voller Ereignisse in ihrer
Vereinsgeschichte. Meist können sie stolz sein
auf das Erreichte und nun erwarten sie von ih-
ren Mitgliedern Anregungen und Ideen für das
neue Jahr.
Die Siedler trafen sich am 2. April im Gemein-
schaftraum der Turnhalle. Mit mehr als 130 Mit-
gliedern und Gästen war das Versammlungslo-
kal bestens besetzt. Der Vorsitzende Dieter
Braun hatte die Strietwälder Stadträte Dr. Wilfried
Bausback und Karl-Heinz Stegmann gebeten,
zu Problemen im Strietwald Stellung zu nehmen.
Die aufmerksamen Zuhörer erfuhren so etwas
über die Verkehrsanbindungen zwischen Damm
und Strietwald über die Lohmühl-, Mühl- und
Linkstraße, über die Weiterführung des Radwe-

ges, den Fußweg zur Kirche und über die Ab-
sicht der Stadt, den Rehsteig und die Grasleite
so zu erneuern, wie im Neurod bereits gesche-
hen. Angesprochen wurden auch die Märkte 
ALDI und HL, die bisher für den Strietwald von
großer Bedeutung waren. Wenn diese Einkaufs-
möglichkeiten wie beabsichtigt ausgelagert wer-
den, so ist das für ältere Menschen nicht erfreu-
lich. Auch der beabsichtigte Ausbau der Auto-
bahn kam zur Sprache, mit Vor- und Nachteilen
für die Siedlung. Die Anwesenden konnten ihre
Sorgen und Ängste los werden und hofften Ge-
hör zu finden.
Dieter Braun berichtete über Aktivitäten der Sied-
ler im vergangenen Jahr und wagte einen Blick
in die Zukunft. Am 5. Juni wollen wir eine Fahrt
nach Fulda unternehmen. Es laufen Vorberei-
tungen zur Erstellung eines Bildbandes anläss-
lich der 75-Jahrfeier der Siedler im Jahr 2008.
Unser Kassier Rudi Stubner erläutete detailliert
den Kassenbericht der Siedlergemeinschaft.
Hatten die Siedler auf eine Verlosung von Gar-
tengeräten gewartet, so gab es als Über-
raschung einen Gutschein, einzulösen in ver-
schiedenen Geschäften aber zweckgebunden
für Dinge die des Gärtners Herz erfreuen.

Fritz Reiter
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Ristorante Pizzeria
AL

TART UFO
Lieferservice:

Ab 25 Euro Bestellwert

1 Flasche Wein gratis!

Inhaber: Chirico Romualdo
Kiebitzweg 9 . 63741 Aschaffenburg-Strietwald . Tel. 0 60 21/4 71 09
Öffnungszeiten: Dienstag - Sonntag von 11.00 Uhr - 14.00 Uhr und von 17.00 Uhr - 24.00 Uhr

Besuchen Sie uns
in unserem schönen

Biergarten

Siedlergemeinschaft

Strietwald

Beachten Sie den neuen
Internetauftritt der SG!!!



Bezirksligaspiel am 26. März
SG - Viktoria Mömlingen  0:1
Mit viel Pech unterlag man gegen den Tabel-
lendritten. Zum Spiel in Schweinheim war un-
sere Elf nicht wiederzuerkennen. Mit einem
Sonntagsschuss von Specht unterbrach der
Mömlinger Akteur den Spielfluss der SG, aus
25m klatschte das Leder vom linken Innenpfos-
ten ins Tor (26.). Nur zwei Minuten später ließ
der Mömlinger Keeper den Ball aus den Hän-
den rutschen. Aber der Ball trudelte an den
Pfos-ten. Nach einem Fehler von Zentgraf stand
dann Möller (M.) frei. Sein Heber war aber si-
chere Beute von SG-Keeper May. Nach einem
schönen Zuspiel von Michael Benner landete
Webers Schuss aus spitzem Winkel an der Lat-
te des Mömlinger Gehäuses. Nach dem Wech-
sel drückte die SG weiter, aber es fehlte der Voll-
strecker. Auch die Vielzahl von Freistößen konn-
ten die Siedler nicht nutzen. In der turbulenten
Schlussphase traf Möller (Möml., 85.) den Pfos-

ten. Mehrmals gab es dann ein Getümmel im
Mömlinger Strafraum, aber das Leder sollte par-
tout nicht über die Linie. Zum Leidwesen der
SG-Verantwortlichen sah Serkan Bulamacci,
nachdem der zuvor mit einem äußerst groben
Foul von den Füssen geholt wurde, wegen Spie-
lerbeleidigung die rote Karte (92.). Eine Minute
später sah Oecelik (Möml.) wegen wiederhol-
tem Foulspiel die gelb-rote Karte. Fazit: Trotz gu-
tem Spiel ging man wieder leer aus, hierfür kann
man sich nichts „kaufen“, sprich dem Abstieg
entrinnen. Die Mannschaftsaufstellung: May
Christian, Zentgraf Michael (85. Brehm Adrian),
Regh Christoph (88. Yel Ibrahim), Speer Tobias,
Benner Michael, Kullmann Jochen, Weber Jens,
Martin Alexander, Fischer Frank, Stegmann
Steffen (57. Serhat Bulamacci), Bulamacci Ser-
kan. Schiedsrichterin: Simone Brand (Bergro-
thenfels), SRA1: Detlef Havestedt (Lengfurt),
SRA2: Thomas Buhl (Sendelbach).
Spiel A-Klasse Gr. 1 am 26. März
SG II - FC Oberafferbach  1:3
Die SG spielte zunächst recht gefällig, wenn
auch der Gast bereits in der 5. Minute in Füh-
rung ging. Der Lohn war dann der gerechte Aus-
gleich durch Thomas Buchhofer in der 46. Mi-
nute. Als dann Sebastian Trocki einen unnöti-
gen Foulelfmeter verursachte (59., 1:2) und De-
wayne Willis und Christian Bernhard wegen
übertriebener Härte mit gelb-rot vom Platz flo-
gen, war das Spiel gelaufen. Das 1:3 fiel dann
in der 82. Min. Fazit: Eine vermeidbare Nieder-
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Zum Muttertag:
Erdbeerherzen

 Sahneherzen
 Cremeherzen

in verschieden Geschmacksrichtungen. Bitte bestellen Sie
nach Ihren Wünschen vor!

Bäckerei - Konditorei

Bernhard Rioth  
Familienbäckerei seit 1933

Gänsruh 4
63741 Aschaffenburg

Telefon: 06021/413744
Öffnungszeiten:

Montag: 6:30 - 12:30 Uhr
Di. bis Fr.: 6:30 - 12:30 Uhr

und 14:00 - 18:00 Uhr
Samstag: 6:30  - 12:00 Uhr

Sportgemeinde

Strietwald
Fußball

aktiv



  
                  

 

 
 

                                                            

                             
 

 

 

    Kippenburgfest Mai 2005 
   am Godelsberg – Nähe Klinikum  
 

        Donnerstag    5. Mai 2005     11.00 – 24.00 Uhr 
        11.00 – 15.00 Uhr: BLACK & WHITE  

 

        Freitag      6. Mai 2005      18.00 – 24.00 Uhr 
        19.00 – 22.00 Uhr:  MESPELBRUNNER 

 

        Samstag      7. Mai 2005      17.00 – 24.00 Uhr 
        18.30 – 22.00 Uhr: FLAGGSTAFF  

 

        Sonntag          8. Mai 2005      11.00 – 24.00 Uhr 
        12.00 – 15.00 Uhr: INTERTON TRIO  
        17.00 – 20.00 Uhr: FIDELE LEDERHOSEN  

 

        Montag       9. Mai 2005      18.00 – 22.00 Uhr  

          Gäste herzlich willkommen! 
 

        Auskünfte: T. 0171-8891106 oder 06021-28788 
und www.stadt-garde-aschaffenburg.de     

 
 
 
 
 

 

Gutschein 
1 Maß Bier für 3 € + Pfand 

gültig nur am 5.5. (Vatertag) 
von 11 - 15 Uhr 

Gutschein 
1 T. Kaffee kostenlos + Pfand 
gültig nur am 8.5. (Muttertag) 

von 11 - 16 Uhr 
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lage verursacht durch fehlende Cleverness und
unnötige eigenverschuldete Dezimierung. Die
Mannschaftsaufstellung: Eric Rasp (72. Roland
Perian), Kai Sommer, Christian Bernhard, Mar-
cus Herröder, Sebastian Trocki (74. Michael
Szymanski), Manuel Rosenberger, Michael
Holzschuh, Dewayne Willis, Daniel Karadza,
Thomas Buchhofer, Adrian Brehm (63. Michael
Brylla). Schiedsrichter: Herd (Münster).
Bezirksligaspiel am 28. März
TSV Amorbach - SG  1:1
Die SG spielte auch in Amorbach recht gefällig.
Doch wie zuvor im Spiel gegen Mömlingen fehl-
te ein Vollstrecker. Nach einem Pass von Alexan-
der Martin hatte der dieses Mal im Sturm aufge-
botene Frank Fischer die Möglichkeit zum 0:1.
Sein Schuss aber wurde vom Amorbacher Tor-
wart zur Ecke gelenkt. Im zweiten Abschnitt mach-
te uns Amorbach ein Ostergeschenk, als der Tor-
wart einen harmlosen Freistoß von Alexander
Martin, der ca. 40 Meter vom Tor entfernt getreten
wurde, durch die Beine rutschen ließ. Aber post-
wendend kam Amorbach zum Ausgleich. Die SG
hatte mit Lemke (70.), Stegmann (71.), Fischer
(Kopfball nach Ecke 72.) und Weber (82.) vier
Großchancen, während Amorbach durch einen
Lattenkopfball (63.) und einer Großgelegenheit in
der 78. Min., die SG-Keeper May vereitelte, nur
zwei Chancen hatte. Die Mannschaftsaufstellung:
Christian May, Tobias Speer, Michael Zentgraf,
Ibrahim Yel (36. Adrian Brehm), Michael Benner,
Jochen Kullmann, Witali Lemke, Alexander Mar-

tin, Jens Weber (85. Sebastian Trocki), Steffen
Stegmann (81. Serhat Bulamacci), Frank Fischer.
Schiedsrichter: Werner Wunderling (Burggrum-
bach), SRA 2: Ali Yurdagül (Höchberg), SRA 1:
Heinz-Jürgen Kahl (Kirchheim).
Spiel A-Klasse Gr. 1 am 28. März
Kickers Gailbach - SG II  6:1
Beim Tabellenzweiten hatte man nicht den
Hauch einer Chance. Die Gailbacher machten
es noch gnädig, denn sie schalteten in der zwei-
ten Hälfte einen Gang zurück. Das hohe Er-
gebnis geht voll und ganz in Ordnung. Die
Mannschaftsaufstellung: Björn Diller, Kai Som-
mer, Marcus Herröder, Christian Bernhard, Mi-
chael Brylla (46. Fatih Tosun), Michael Szy-
manski (46. Roland Perian), Manuel Rosenber-
ger (46. Carsten Wengerter), Dewayne Willis,
Tobias Hock, Michael Holzschuh, Daniel Karad-
za, ETW Waldemar Scudlo n.e.
Bezirksligaspiel am 3. April
Eintr. Straßbessenbach - SG  0:1
Der Sieg gegen unseren Lieblingsgegner kam
hoffentlich zur rechten Zeit. Die Formel lautet:
Vier Spiele in der Bezirksliga = vier Siege. Aber
zunächst drückten die Straßbessenbacher
mächtig auf die Führung. Trotz vieler Ecken
stand die SG Abwehr wie ein Bollwerk. Gleich
den zweiten Angriff schloss die SG mit dem gol-
denen Tor ab. Adrian Brehm ließ zunächst per
Übersteiger seinen Gegenspieler alt aussehen.
Dann spielte er den tödlichen Pass in die Tiefe

Täglich von 10.00 - 23.00 Uhr  -  Kein Ruhetag
...bei Veranstaltungen offenes  Ende...

Ob kleiner Kreis - Geburtstagsschmaus - wir richten alles für Sie aus!

Wir bieten Ihnen:
Nachmittags-Kaffee und Blechkuchen auf Bestellung

Nebenzimmer
Warme und kalte Buffets nach Ihrer Wahl

fränkisch-bayerische Wirtshaustradition
Sonnenterrasse

Ausreichend Parkplätze
Täglich wechselnder Mittagstisch

Seniorengedecke
Stammtische und Treffs

Jahrgangs- und Familienfeiern aus einer Hand
Pizza auch zum Mitnehmen

Montags »Pizzatag« 3 St. zum Preis von 2 St.
Familie Jochen Schneider und Mitarbeiter  -  Tel.: 06021/48733





zu Steffen Stegmann. Der ließ sich diese Chan-
ce aus ca. 11 Metern nicht entgehen und es hieß
0:1 (28.). Nur drei Minuten später rettete Büttner
(Straßb.) nach einem Heber von St. Stegmann
auf der Torlinie. Nach dem Wechsel gab es in der
47. Minute im Luftkampf einen Zusammenprall
zwischen SG-Keeper Christian May und dem
Sträßer Jordan. Beide blieben zunächst am Bo-
den liegen. Währen Ch. May nach kurzer Be-
handlung weiterspielen konnte, musste Jordan
mit Verdacht auf Rippenbruch verletzt ausge-
wechselt werden. Nach einem Konter hatte Frank
Fischer in der 55. Min. das 0:2 auf dem Fuß. Aber
sein Schuss ging direkt auf den Straßbessenba-
cher Keeper. So musste die SG weiter zittern. Mit
Glück und Geschick und den überragenden Ab-
wehrakteuren Christian May, Michael Zentgraf
und Kopfballungeheuer Christoph Regh hielt die
SG bis zum Schlusspfiff des sehr guten SR Stein
das 0:1. Die Mannschaftsaufstellung: Christian
May, Tobias Speer, Michael Zentgraf, Christoph
Regh, Michael Benner, Jochen Kullmann (63.
Marcus Herröder), Witali Lemke, Alexander Mar-
tin, Adrian Brehm, Steffen Stegmann (77. Serhat
Bulamacci), Frank Fischer (83. S. Trocki), ETW
Eric Rasp n.e.. Schiedsrichter: Thomas Stein
(Homburg), SRA 1: Jürgen Schneider (Remlin-
gen), SRA 2: Christoph Schneider (Remlingen).
Spiel A-Klasse Gruppe 1 am 3. April
DJK Aschaffenburg - SG II  1:2
Im Kellerderby setzte sich die SG als Drittletzter
gegen den Zweitletzten knapp aber nicht un-

verdient durch. Thomas Buchhofer markierte in
der 15. Minute das 0:1 ehe die DJK in der 18. Mi-
nute ausglich. Es dauerte bis zur 87. Minute ehe
Dewayne Willis den Siegtreffer erzielte. Die Mann-
schaftsaufstellung: B. Diller, Kai Sommer (60. M.
Szymanski, C. Wengerter, Ch. Bernhard, T. Hock,
Th. Buchhofer (17. M. Brylla), M. Rosenberger, D.
Willis, R. Perian (55. F. Tosun), M. Holzschuh, D.
Karadza, SR: Kraus: (Kleinwallstadt).
Bezirksligaspiel am 9. April
SG - VfR Goldbach 2:1
Gegen die wiedererstarkten Goldbacher gelang
ein enorm wichtiger Sieg. Bereits in der 10. Mi-
nute hätte Kullmann´s Kopfball nach Flanke von
Michael Zentgraf den Weg ins gegnerische Tor
finden können. Aber das Leder flog knapp am
Kasten vorbei. So dauerte es bis zur 42. Minu-
te bis zum Torjubel. Frank Fischer wurde nach
einer schönen Stafette zwischen Steffen Steg-
mann und Alexander Martin mustergültig be-
dient. Mit seinem ersten Saisontor bedankte er
sich bei den Beiden. Goldbach brachte nach
dem Wechsel Goalgetter Erik Wagner. Nach ei-
nem Foul von Michael Zentgraf im Strafraum
war er zur Stelle und verwandelte den Elfmeter
zum 1:1 (55.). In der 63. Minute hatte erneut
Wagner (G.) freie Schussbahn, doch gottlob
ging sein Schuss aus 11 Meter über den SG-
Kasten. Nach seinem zweiten bösen Foul sah
Goldbachs Bleistein in der 71. Minute zurecht
die gelb-rote Karte. Nun witterte die SG nochmals
Morgenluft. Dem eingewechselten Serkan Bula-
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macci gelang wie im Vorspiel per Freistoß das al-
les entscheidende 2:1. Goldbach drückte zwar in
der Schlussphase nochmals auf die Tube, aber
bei einigen gefährlichen Kontern hätte die SG
auch nochmals zuschlagen können. So blieb es
beim gerechten 2:1 für die SG. Die Mann-
schaftsaufstellung: Christian May, Tobias Speer,
Michael Zentgraf, Christoph Regh (88. Marcus
Herröder), Michael Benner, Jochen Kullmann,
Adrian Brehm (69. Witali Lemke), Alexander Mar-
tin, Jens Weber, Steffen Stegmann (66. Serkan
Bulamacci), Frank Fischer, ETW Eric Rasp n.e..
Schiedsrichter: Thomas Groh (Röthlein), SRA 1:
Stefan Keidel (Schweinfurt), SRA 2: Daniel Greu-
bel (Poppenhausen).
Spiel A-Klasse Gr. 1 am 9. April
SG II - FSV Glattbach 1:1
Gegen den Tabellendritten überraschte die SG
mit diesem Unentschieden. Ersatzkeeper Walde-
mar Scudlo ließ lediglich einen Treffer nur mit
Pech zu, denn zuerst lenkte er den Freistoß an
den Pfosten, aber bei Lamprechts Nachschuss
(55.) war er machtlos. Zuvor hatte Roland Perian
die SG nach einer Flanke des läuferisch enorm
starken Serhat Bulamacci in der 47. Minute in
Führung gebracht. Die Mannschaftsaufstellung:
Waldemar Scudlo, Fatih Tosun, Sebastian Trocki,
Christian Bernhard, Tobias Hock, Björn Baunach
(78. Michael Brylla), Manuel Rosenberger, Serhat
Bulamacci, Roland Perian (72. M. Syndikus), Mi-
chael Holzschuh (52. Michael Szymanski, Daniel
Karadza, SR: Zoric: (Mainaschaff).

Bezirksligaspiel am 17. April
TSV Stadtprozelten - SG  5:2
Bereits nach 48 Sekunden ging Stadtprozelten
durch Haas mit 1:0 nach einem Eckball in Füh-
rung. Damit war die SG geschockt. In der zehn-
ten Minute hätte der Ausgleich fallen müssen.
Nach einem SG-Schuss ließ der Stadtprozelte-
ner Keeper den Ball abprallen, Frank Fischer
war zur Stelle und lupfte den Ball über den Tor-
wart, aber ein Verteidiger kratzte das Leder noch
von der Linie. Dann der zweite Schock. Einen
weiten Abschlag vom Torwart, keiner der SG-
Abwehrrecken machte Anstalten den Ball zu
bekommen. Hock fackelte nicht lange und hob
den Ball aus ca. 25m über TW May zum 2:0 in
den SG-Kasten. Als in der 28. Minute Serkan Bu-
lamacci elfmeterreif gefoult wurde, verwandelte
Alexander Martin den Strafstoß zum 2:1. Hoff-
nung keimte wieder auf. Diese Hoffnung starb
als Geyer nach einem Eckball per Kopf auf 3:1
erhöhte (41.). Den endgütigen K.O versetzte
wiederum Haas der SG mit seinem Treffer zum
4:1 (55.). Keeper May wollte hier eine Abseits-
stellung gesehen haben, dies war aber nicht der
Fall. Wegen Linien- und Schiedsrichterbeleidi-
gung wurde er von SR Hühsam aus Brünnau
mit der roten Karte bedacht. Somit musste Trai-
ner Eric Rasp ins Tor und die SG spielte fortan
mit zehn Spielern. Es folgte das 5:1, wieder
durch Haas in der 75. Minute. A. Martin ver-
kürzte in der 87. Min. mit seinem abgefälschten
Schuss noch auf 5:2. Die Mannschaftsaufstel-
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Bäckerei
Konditorei

Seit 1902

Inh. Michael Großmann

Burchardtstraße 20
63741 Aschaffenburg
Tel.: 06021/421541
Fax: 06021/410405

und im Strietwald
Drosselweg 20

(Ecke Adlerstraße)
Tel.+Fax 06021/456300

Wir haben sie:
Die Bayern-3-Brezn!

einzigartig in Aschaffenburg,
knabber die drei!
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lung: May Christian, Zentgraf Michael, Regh
Christoph (55. Eric Rasp), Speer Tobias, Brehm
Adrian (44. Witali Lemke), Benner Michael, Kull-
mann Jochen, Weber Jens, Martin Alexander, Fi-
scher Frank (75. Ibrahim Yel), Bulamacci Serkan,
Steffen Stegmann n. e.. Schiedsrichter: Harald
Hühsam (Brünnau), SRA1: Armin Krämer (Schall-
feld), SRA2: Engelbert Friedrich (Nordheim).
Spiel A-Klasse Gr. 1 am 17. April
Rot-Weiß A´burg - SG II  5:3
Mit einer völlig indiskutablen, undisziplinierten
Spielweise musste man sich nach der Vorrun-
denniederlage dem Tabellenletzten zum zwei-
ten Male beugen. Negativer Höhepunkt war die
rote Karte von Björn Baunach in der zweiten
Halbzeit. Die Torfolge: 1:0, 2:0 Gollas (18., 29.),
3:0 Emmerich (32.) 4:0 Langner (42.), 4:1 De-
wayne Willis (45., FE), 5:1 Langner (57.), 5:2 D.
Willis (68.), 5:3 Tobias Hock (75.). Die Mann-
schaftsaufstellung: Waldemar Scudlo, Roland
Perian (46. Björn Baunach), Christian Bernhard
(60. Michael Szymanski), Sebastian Trocki, Ma-
nuel Rosenberger, Tobias Hock, Michael Holz-
schuh (60. Kai Sommer), Dewayne Willis, Da-
niel Karadza, Serhat Bulamacci, Michael Brylla
n. e.. Schiedsrichter: Kohl (Rödermark).

Vorschau Bezirksliga
Sa., 30. April um 16.00 Uhr
FC Bürgstadt - SG 
Do., 05. Mai um 15..00 Uhr
SG - Germania Dettingen
So., 08. Mai  um 15.00 Uhr
SV Damm - SG
So., 22. Mai um 15.00 Uhr
SG - SG Burgsinn
So., 29. Mai um 15.00 Uhr
FC Laufach - SG

Vorschau A-Klasse Gr. 1
Sa. 30. April um 15.00 Uhr
TV Schweinheim - SG II
(Sportgelände BSC Schweinheim)
Do., 05. Mai um 13.15 Uhr
SG II - Germania Dettingen II
So. 08. Mai um 13.15 Uhr
SV Damm II - SG II
So. 22. Mai um 13.15 Uhr
SG II - TSV Mainaschaff 
So. 29. Mai um 13.15 Uhr
FC Laufach II - SG II

Reinhold Brandmüller

Mobiler Büroservice
M. Akkaya - Strietwald

Selbstständiger Büroservice für
viele verschiedene Arbeiten wie:

Briefe - Rechnungen - Texterfassung

Sortieren - Kontieren - Buchen lfd. Geschäftsvorfälle

Erstellen der mtl. Lohn- und Gehaltsabrechnung

Telefon: 06021/424768  •  Telefax: 06021/424704
Mobil: 0174/6454298

Kleiderschrank und Schubladen-
Kommoden zu verkaufen! Preis VB.
Telefon AB 4 66 28.
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ÄNDERUNGSSCHNEIDEREI
für alle Modelle

Edna Bathelt
Strietwald · Wespenweg 11

Telefon 06021/920708

Toni Seidel
KAROSSERIE-FACHBETRIEB . AUTOLACKIEREREI 
Johann-Dahlem-Straße 25 . 63814 MAINASCHAFF . Telefon 06021/27406 . Fax 15300

MODERNSTE TECHNOLOGIE IN KAROSSERIE UND LACK
Elektronische Karosserie-Vermessung
mit Car-O-Liner Mess-System

Karosseriebetrieb
Autolackiererei

Unfallinstandsetzung
elektronische

Karosserievermessung
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Inh.: Songul Arzitas

Im Neurod 15 ·  63741 AB - Str ietwald ·  Tel . :  0 60 21 / 44 49 444
Di. - Fr. 8.30 - 18.00 Uhr · Sa. 8.00 - 14.00 Uhr · Montag Ruhetag

Sportgemeinde

Strietwald
Fußball

Junioren

A-Junioren Kreisliga 
BSC Schweinheim - SG Strietwald  3:0
Nach 20 Minuten im Tiefschlaf lag die SG bereits
mit 2:0 gegen den Tabellenführer zurück. Danach
war es ein offener Schlagabtausch. 
Großwallstadt - SG Strietwald  3:3
Die SG musste nach einer Notbremse von Tor-
hüter Alexander Dicky ab der 5. Minute mit 10
Mann spielen. Den fälligen Strafstoß nutzte Groß-
wallstadt zum Ausgleich. Zuvor hatte Kapitän
Burkhard Sauer in der 3. Minute die Führung ge-
schossen. Trainer Hollstein lobte trotzdem sein
Team, da jeder für jeden bis zum Umfallen ge-
kämpft hatte.
SG Strietwald - Leider  1:2
Gegen die kampfstarken Leiderer verlor die SG
das Derby, obwohl genügend Chancen vorhan-
den waren. Schwächen im Abwehrverhalten hat-
ten zur Folge, dass Leider in der 20. Minute das
1:0 erzielte. Man merkte den SG’lern an, dass sie
Paroli bieten wollten. Nach einem von Sascha Ci-
cek getreten Freistoß konnte die SG durch Den-

nis Schäfer ausgleichen. TuS Leider hatte das
Glück des Tüchtigen und erhöhte Mitte der 2.
Halbzeit auf 2:1. Alle Anstrengungen der SG hal-
fen an diesem Tag nichts. 
Waldaschaff - SG Strietwald  5:1
Die SG lieferte einen fußballerischen Offenba-
rungseid ab. Kraftlos, saftlos und unmotiviert er-
gab man sich den in allen Belangen besseren
Waldaschaffern. 
SG Strietwald - Haibach  1:1
Vor allem im kämpferischen Bereich zeigte sich
die SG stark verbessert. Lediglich die Chancen-
auswertung war in der ersten Halbzeit zu be-
mängeln. Nach einem torlosen Unentschieden
zur Halbzeit ging Haibach mit 1:0 in Führung. In
der 55. Min. konnte der überragende Haibacher
Torhüter einen Schuss von Dennis Schäfer ab-
wehren. In der 72. Min erzielte Max Schleifmann
mit einem Flugkopfball nach Flanke von Sebasti-
an Schneider den verdienten Ausgleich. Haibach
rettete mit viel Glück einen Punkt.
SG Strietwald - JFG Elsavatal  1:5
In der ersten Halbzeit hatte die SG mehrere Groß-
chancen, die jedoch zum Teil kläglich vergeben
wurden. Nach einem Abwehrfehler ging Elsava-
tal mit 1:0 in Führung. Der Ausgleich lag an-
schließend mehrfach in der Luft. Doch der Geg-
ner konterte äußerst geschickt und schraubte
das Ergebnis auf 3:0. Danach war die Kampf-
moral der SG gebrochen. Das Eckenverhältnis
von 14:4 ist ein weiterer Beweis für die Überle-
genheit der SG. Aber beim Fußball zählen nun
mal Tore und nicht Eckstöße.
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WIR MACHEN GEMEINSAME SACHE

Andrea  &  Domenica
WELLNES · KOSMETIC · FUSSPFLEGE (auch Mobil)

Neubaustraße 10 · 63814 Mainaschaff

06021/76131
„Tu ddeinem KKörper eetwas GGutes,

damit ddie SSeele ggerne iin iihm wwohnt!“

Termine

nach Vereinbarung

B-Junioren Kreisliga
V. Kahl - SG Strietwald  1:2
Eine kleine Sensation gab es bei den B-Junioren.
Der neue Trainer Frank Keimig konnte in seinem
ersten Spiel den ersten Erfolg einfahren. Zur
Halbzeit stand es im ausgeglichenen Spiel noch
0:0. Albayrak vergab nach dem Wiederanpfiff ei-
ne Großchance. Samet Civelek schoss die SG 20
Minuten vor Schluss in Führung, ehe man den
Ausgleich hinnehmen musste. Torhüter Sascha
Fischer hielt wenig später noch einen Strafstoß.
Es war Samet Civelek vergönnt, die SG erneut
auf die Siegerstraße zu bringen. Beim Schluss-
pfiff war der Jubel groß. Originalton Norbert Holl-
stein: „Wir haben verdient gewonnen. 
SG Strietwald - Obernau  4:1
Totgesagte leben länger!! Frank Keimig hatte
sein Team super vorbereitet und hervorragend
eingestellt. Die Schmach des Vorspiels, als die
SG noch 13:1 verlor, wurde mit einer überragen-
den Mannschaftsleistung ausgemerzt. Hervorzu-
heben ist die gesamte Mannschaft, die weiterhin
an sich glaubt, und überzeugt ist, das Unmögli-
che wahr zu machen und den Abstieg zu ver-
hindern. 
JFG Odenwald - SG Strietwald  11:0
Eine Nummer zu groß für die Ersatz geschwächte
SG-Truppe war die JFG Odenwald. Bereits nach
20 Sekunden musste der SG-Torhüter hinter sich
greifen. Zur Halbzeitpause lag man bereits mit
6:0 zurück. Auch in der zweiten Halbzeit gab es
kein aufbäumen. Der Sieg der JFG Odenwald
war auch in dieser Höhe verdient.
BSC Schweinheim -SG Strietwald  4:0
In der 13. Min. erzielte der BSC das 1:0, beim 2:0
in der 22. Min. befand sich die komplette Ab-
wehrreihe im kollektiven Tiefschlaf. Beim 3:0 in
der 27. Min. wurde die Abwehr überlaufen. Kurz
vor der Halbzeitpause erhöhte ein BSC’ler in der
39. Min. ungehindert per Kopfball den Endstand
von 4:0.
SG Strietwald - Mömlingen  1:8
Die erste Halbzeit verschlief die SG und man lag
5:0 zurück. Als kurz nach der Halbzeitpause die
SG auf 1:5 verkürzen konnte, keimte nochmals
kurz Hoffnung auf. Allerdings dauerte dies nur
wenige Minuten, ehe Mömlingen erneut erhöhte. 

C-Junioren Kreisliga
Laufach - SG Strietwald  2:4
Und sie können doch gewinnen!! Die bisher sieg-
lose Truppe hat gezeigt, zu was man durch in-
tensives Training in der Winterpause fähig ist.
Trainer Carsten Wengerter berichtete, dass alle
Spieler zum ersten Mal richtig dreckig waren, je-
der bis zum Umfallen gekämpft hatte und mit
dem neuen Libero Michael Sickora sich die
Mannschaft als vorbildliches Team präsentiert
hatte. Eine Spielermutter sendete wenige Zeit
nach Spielende ein SMS an den Trainer: „Herz-
lichen Glückwunsch zum Sieg! Sohn ist gut
drauf. Wochenende ist gerettet!“
Alzenau - SG Strietwald   3:0
Die erste Halbzeit hat die SG verschlafen und kei-
ne Gegenwehr gezeigt. Sie Angst vor dem Ball
und Gegner, berichtete Trainer Wengerter. Die
zweite Halbzeit war bedeutend besser. Carsten
Wengerter: „Wir haben Alzenau nicht mehr ins
Spiel kommen lassen und hatten uns selber noch
drei gute Chancen heraus gespielt. Alles in allem
hat Alzenau verdient gewonnen.“
SG Strietwald - Mömlingen  2:2
In der Vorrunde verlor man 11:1. Im Rückspiel hat
die SG zwei Punkte verschenkt. Eigentlich hätte
die SG den Sieg verdient gehabt. Doch der Fuß-
ballgott meinte es nicht gut. Mit dem Punktge-
winn hat man jetzt die rote Laterne an Laufach
abgegeben. Das Trainerduo lässt nicht locker, ar-
beitet emsig mit dieser Mannschaft und hofft im-
mer noch auf den Klassenerhalt.

D-Junioren Gruppe 2
SG Strietwald - Hörstein  4:1
Dieser Erfolg war verdient. Die SG war die bes-
sere Mannschaft und setzte sich mit diesem Er-
folg gegen den direkten Tabellennachbarn im
vorderen Drittel fest.
Oberafferbach - SG Strietwald  8:1
Nicht den Hauch einer Chance hatte nach Aus-
kunft von Trainer Manfred Martin die SG Oberaf-
ferbach war in allen Belangen die bessere Mann-
schaft. 
SG Strietwald - Goldbach 2  1:3
Kommentar von Trainerin Carmen Menrath; „Wer
die besten Chancen nicht nutzt, muss sich nicht
wundern, wenn man so ein Spiel verliert.
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IMPRESSUM
Verantwortlich für den Inhalt ist der Förderverein der SG Strietwald. Annahmestelle für Berichte und
Anzeigen ist die Raiffeisenbank AB-Strietwald. Bei Rückfragen richten Sie sich bitte an die Herren Friedel
Diller, Tel.: 4 66 28, Fax: 4 67 20, E-Mail: Friedel.Diller@t-online.de, oder Reinhold Brandmüller, Telefon
460816, Fax: 447531, E-Mail: ReinhoBran@aol.com. Die Redaktion behält sich vor, eingesandte Be-
richte zu kürzen. Platzierungswünsche von Anzeigen werden auf besonderen Wunsch berücksichtigt.
Annahmeschluss für die nächste Ausgabe ist am Freitag, 20. Mai 2005.

Öffnungszeiten: Mo. geschlossen · Di. bis Fr. 8.00 - 13.00 Uhr · Sa. 7.00 - 12.00 Uhr

Die Grillsaison ist eröffnet!
Steaks und Bratwürste in
verschiedenen Varianten.

Kommen Sie und besuchen Sie uns!!!!

Telefon Damm421220
Telefon Mainaschaff

76776

Telefon Strietwald

920800

Damm - SG Strietwald  6:0
Damm war die bessere Mannschaft und Sie führ-
ten bereits nach wenigen Minuten. 

E-Junioren Gruppe 8
SG Strietwald - Stockstadt  0:11
Etwas traurig schauten die SG-Nachwuchsspie-
ler nach dem verlorenen Match. Es kommen aber
auch wieder bessere Tage. 
BSC Schweinheim - SG Strietwald  10:0
Gegen eine Mannschaft die zum Großteil aus
dem älteren Jahrgang besteht hatte die SG ein-
fach kein Land gesehen.
Pflaumheim - SG Strietwald  9:3
Nach verschlafener ersten Hälfe (6:1) war das
Spiel eigentlich schon gelaufen. In der zweiten
Spielhälfte haben sich unsere Jungs gefangen
und zeigten sich als ebenbürtiger Gegner.

F-Junioren Gruppe 10
SG Strietwald - Ringheim  15:1
Eine grandiose Vorstellung lieferte die SG ab und
gewann auch in dieser Höhe verdient.
Hösbach - SG Strietwald  1:14
Richtig gelesen!! Mit 29 Treffern in zwei Spielen

zeigte der SG-Nachwuchs den älteren SG-Te-
ams, was man mit Trainingsfleiß erreichen kann. 

G-Junioren
Glattbach - SG Strietwald  0:11
Erwartungsgemäß setzte sich das jüngste SG-
Team sicher und souverän durch. Chefcouch
Bernd Maximilian kommentierte: „Wir haben uns
noch zurück gehalten“
SG Strietwald - BSC Schweinheim  0:3
Die sieggewohnte Truppe musste lernen, dass
andere auch Fußball spielen können. 

Rudi Rohleder

Jugendarbeit
gehört an

vorderste Stelle
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Erhältlich im Fachhandel, Versandhandel und in den Fachabteilungen der Kaufhäuser. *kopierschutzabhängig

Aufnehmen, Abspielen, Umkopieren*
...alles in einem Gerät   

 Der neue DVD/-R/-RW Recorder VDR-4002 SI mit integriertem Hifi-VHS-Videorecorder. 
Für alle, die auf das Bewährte zurückgreifen möchten und aufs Neue nicht verzichten wollen. 
Überspielen* von VHS auf DVD und umgekehrt...
...ganz nach belieben.

www.orion-videotv.dewww.orion-videotv.de

You will see the QualityYou will see the Quality
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12. Rundenwettkampf
Die 1. Mannschaft hatte mit dem Tabellenletzten
keine Mühe und gewann deutlich. Die Topleis-
tung von Andreas Aulbach, der mit 374 Ringen
persönliche Bestleistung erzielte, reichte leider
nicht für einen Sieg der 2. Mannschaft in Klein-
ostheim. Die 3. Mannschaft verlor ebenfalls. 
Strietwald I : Klein-Heubach  1505:1483 Ri.
K.-Heinz Unkelbach 384, Frank Röser 378, Ro-
nald Brand 373, Rita Scherger 370.
Tell Kleinostheim I : Strietwald II  1448:1434 Ri.
Andreas Aulbach 374, Edgar Röser 356, Jo-
hannes Glaab 354, Markus Wittig 350.
Strietw. III : Waldsch. Hösbach III  1312:1351 Ri.
Rudi Röser 343, Ludwig Kunz 329, Edi Walch
325, Markus Stude 315.

13. Rundenwettkampf
Rita Scherger erzielte mit 385 Ringen einen per-
sönlichen Rekord. Ihr Spitzenergebnis war auch
Grundlage für den Sieg in Sailauf. Den erstklas-
sig aufgelegten Schützen aus Heigenbrücken
hatte die 2. Mannschaft nichts entgegenzuset-
zen. Auch eine normale Leistung von Johannes
Glaab hätte nicht zum Punktgewinn gereicht. Ge-
gen die Schützen aus Vormwald hatte die durch-

Gaststätte

Zur Biene
Aschaffenburg Damm
Burchardtstraße 2
Telefon 06021/4449592

Gut bürgerliche,
deutsche Küche!

Täglich wechselndes
Stamm-Essen: 4,90 Euro

Auf Ihren Besuch freuen sich

Gudrun und Peter Benner

schnittlich schießende 3. Mannschaft keine
Chance. 
Sailauf I : Strietwald I  1498:1506 Ri.
Rita Scherger 385, K.-Heinz Unkelbach 380, Ro-
nald Brand 375, Frank Röser 366.
Strietwald II  : Heigenbrücken II  1432:1477 Ri.
Edgar Röser 368, Markus Wittig 363, Andreas
Aulbach 362, Johannes Glaab 339.
Vormwald V :  Strietwald III  1436:1347 Ri.
Rudi Röser 349, Edi Walch 338, Markus Stude
333, Ludwig Kunz 327.

14. Rundenwettkampf
Zum Abschluss der Wettkampfsaison 2004/05
konnte keine Mannschaft punkten. Karl-Heinz
Unkelbach zeigte nochmals sein Können und
schoss hervorragende 387 Ringe.
Strietwald I : Trennfurt III  1499:1518 Ri.
K.-Heinz Unkelbach 387, Frank Röser 374, Ro-
nald Brand 370, Rita Scherger 368.
Waldsch. Hösb. I : Strietwald II  1462:1420 Ri.
Markus Wittig 364, Andreas Aulbach 357, Rudi
Stubner 353, Edgar Röser 346.
Strietwald III : Kahl I  1324:1409 Ri.
Rudi Röser 334, Edi Walch 333, Ludwig Kunz
333, Heinz Bauer 324.

Ronald Brand

Am 13. März fand unsere alljährliche AH-Bespre-
chung im Sportheim statt. In der gut besuchten
Sitzung wurden folgende Ämter bestätigt oder
neu gewählt:
- AH-Chef: Peter Heininger
- Spielausschuss: Michael Stahl (neu)
- Kassierer: Peter Fleckenstein
- Vergnügungsausschuss: Peter Häcker, 

Sportgemeinde

Strietwald
Fußball

AH

Schützengesellschaft
Strietwald 1953 e.V.

Kiebitzweg, neb. Gaststätte Almhütte
(Ristorante Al Tartufo)

Tra in ingszeiten:
Mittwoch, 19 - 20 Uhr Jugendtraining, 20 Uhr Training für alle
Freitag,   20 Uhr Training für alle
Ansprechpartner ffür  IInteress ierte :
Sportleiter Ronald Brand, 0 60 21 / 46 02 74
1. Schützenmeisterin Heike Walch, 0 60 21 / 48 02 62
2. Schützenmeister Gerd Fritzsch 0 60 21 / 4 78 38
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Stahl auch zum 1:2 Anschlusstreffer gekommen.
Getreu dem Motto „Es kann nur noch besser wer-
den“ wollen wir mit viel Trainingsfleiß optimistisch
in die nächsten Spiele gehen.
Der nächste Termin, der bei jedem AH-Spieler im
Terminkalender angekreuzt sein sollte, ist die Ta-
geswanderung der AH-Fußballabteilung am
Samstag, 7. Mai 2005.

Andreas Leptich

Bäckerei . Konditorei . Stehcafé
Aschaffenburg . Mühlstraße 100 . Tel. 413034

Wir sind auch weiter für Sie da!

Unser Nussmonat Mai:
Nusszopf 1 St. nur 2,99 Euro
Nuss-Mandelhörnchen 2 St. nur 1,99 Euro

Unsere neuen Öffnungszeiten
Mo. - Fr. durchgehend 6:00  - 13:00 Uhr geöffnet,

samstags von 6:00 - 12:00 Uhr + sonntags von 8:00 - 11:00 Uhr

DENK S
‘

Peter Fleckenstein, Peter Heininger
- Trikotwart: Andreas Leptich
Auf diesem Wege möchten wir uns nochmals bei
unserem Ex-Spielausschuss Jochen Aulbach be-
danken, der über Jahre einen sehr ordentlichen
Job geleistet hat.
Nach einer erfolgreichen Hallensaison (Stadt-
meister, vierter Platz in der Unterfrankenhalle, Sie-
ger in Kleinostheim und zweiter Platz in Groß-
welzheim) sind wir wie immer schlecht in die
Spiele im Freien gestartet. Das erste Spiel haben
wir daheim bei wunderbaren Frühlingstempera-
turen gegen Vorwärts Kleinostheim 1:4 verloren
und damit waren wir noch gut bedient, denn un-
ser Torwart Michael Obermeier hat auch noch ei-
nen Elfmeter und ein paar andere 100-prozenti-
ge gehalten. Das Tor zum Anschlusstreffer er-
zielte Ralf Kammer. Im 2. Spiel haben wir daheim
wieder verloren und zwar gegen Hainstadt 0:2.
Wir haben zwar in der ersten Halbzeit gut mitge-
halten und hatten auch einige Chancen. Aber in
der zweiten Halbzeit schwanden dann unsere al-
ten Kräfte und wir haben sehnsüchtig auf den
Schlusspfiff von unserem fußkranken Schiri Pe-
ter Fleckenstein gewartet. Aber auch „Aller
schlechten Dinge sind drei“. Im 3. Spiel gab es
wieder eine Niederlage und zwar bei der Spvgg.
Seligenstadt mit 1:3. In der ersten Halbzeit haben
wir gegen unsere hessischen Nachbarn keine
Chance gehabt, dafür lief es in der zweiten Halb-
zeit wesentlich besser und wir sind durch Michael

• Liebe Kinder

• wir laden Euch zum 

Fußballtraining bei 

den Bambini der 

SG Strietwald 

(Adlerstr.) ein.

• Für Jungen und 

Mädchen ab 4 Jahren

• jeden Mittwoch im Mai 

von 17.30 bis 19 Uhr
Es freuen sich auf Euch

Bernd Maximilian

Tel 0175/7 62 65 98

und sein Betreuerteam
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Ostereiersuche Rückblick!
Für die Strietwälder Kinder lud der Kaninchen-
zuchtverein am Ostersonntag um 14.30 Uhr
zur Ostereiersuche ein. Viele Eltern meldeten
ein Nest für ihr Kind an. Der Wettergott meinte
es besonders gut mit uns, denn warm strahlte
die Sonne vom Himmel. Die meisten Besucher
gingen erst gar nicht in den Gastraum. 10 Fest-
garnituren wurden auf die grüne Wiese gestellt
und so genossen es die Besucher im Frühling
zum ersten Mal im Freien zusitzen.
Vorstand Werner Fuller begrüßte Eltern und
Kinder und wünschte allen ein frohes Oster-
fest. Pünktlich um 14.30 Uhr kam der Oster-
hase mit seinem Handwagen mit vielen bun-
ten Osternestern darin, die er alle nur für die
Strietwälder Kinder gemacht hatte. Begleitet
wurde er vom zweiten Vorstand Robert Aul-
bach. Der Osterhase überreichte jedem Kind
ein Osternest, das mit leuchtenden Augen der
Kinder entgegengenommen wurde. 40 Kin-
dern konnte der Osterhase so eine Freude be-
reiten. Zwischendurch wurden auch die Jung-
tiere der Züchter in der Zuchtanlage begut-
achtet, die zum Teil noch im Nest saßen. Man-
che Kinder waren so begeistert, dass sie sich
kaum trennen konnten.
Der Kaninchenzuchtverein bedankt sich bei al-
len Eltern, die ein Nest für ihr Kind bestellt ha-
ben. Die Erwachsenen ließen sich indessen
gemütlich bei Kaffee und Kuchen oder ande-
ren Getränken verwöhnen. Den Damen, die ei-
nen Kuchen für den Verein gestiftet haben,
möchte ich hiermit meinen besten Dank zum
Ausdruck bringen. So endete ein schöner Tag
für die Kinder und Eltern. Wir hoffen, dass der
Kaninchenzuchtverein in guter Erinnerung blei-
ben wird.

Werner Fuller

BOSCH Servicecenter

W E R K Z E U G

Aschaffenburg, Benzstraße 4
Industriegebiet Strietwald
% 34790, Mo.-Do. 8-18 Uhr

Fr. 8-17 Uhr, Sa. 9-12 Uhr

BOSCH Servicecenter
Reparatur + Ersatzteile

für Elektrowerkzeuge
schnell und zuverlässig

Bitte berücksichtigen

Sie bei Ihrem Einkauf

die in unserem Blättche

inserierenden Firmen.

Kaninchenzuchtverein

Fortschritt 08
H 507 Strietwald
Hasenheim
Hasenhägweg 90



Inhaber: Evelyn und Gianni
Adlerstraße . 63741 Aschaffenburg . Telefon 423665

Öffnungszeiten:
Mo. bis Do. von 11.00 bis 14.00 Uhr und 17.00 bis 24.00 Uhr

Fr. bis So./Feiertag durchgehend von 11.00 Uhr

Vereinsgaststätte der
Sportgemeinde Strietwald

Von Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch bis 4,90 Euro!

Unser Mai-Angebot:
Montag: Auf jede große Pizza 
Dienstag: Auf jedes Nudelgericht
Mittwoch: Auf jeden gr. Salatteller
Donnerstag: Auf jedes Schnitzel

Ab 17 Uhr

Rabatt}
Mai-    Hit

Familienpizza

mit 3 versch. Belägen

nach Ihrer Wahl

inkl. Ital. Salat

17.- Euro

(nur zur Abholung)

Für unsere
Senioren:

Auf jedes Schnitzel

oder

Nudelgericht

1,50 Euro
Rabatt!

Für die kleinen Gäste:
Spagetti Bolognese oder 1 kl. Pizza Salami

plus 0,2 Ltr. Fanta nur 3,50 Euro




